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sigirten Subhastatloristermin aufs höchste Gebot verkauft werde». Kauflustige können sich als
dann vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, bieten, und der
Hdchstbietende das weitere erwarten. Casset am roten Novemb. 1798.

 Vermöge Commission des Stadtmagistrats. H.L. Loch, StadtfekretariuS.
5) Der den Erben des verstorbenen Kaufmann Johann Balthasar Vtndernagel zustehende Garten

allhier vor dem Holländischemhor an der Stadtmauer, zwischen dem Inspector Humbura und
Schönfärber Bindernagel gelegen, soll in dem auf Donnerstag den 7tcn Februar präfigirten Ter
min aufs höchste Gebor verkauft werden. Kaufliebhaber könrien sich alödann vor hiesigem Stadt
gericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, bieten, uud der Höchstbieteude das weitere
erwarten. Cassel am aoten Novemb. 1798.

Vermöge Commission des Sradtmagistrats. H. L. Loch, StadtsecretariuS.
H) Herrschaftlicher Rückstände halber soll dem Hiervmmus Döhne zu Wenigenhasungen z Hufe so

genanntes Götzenland an den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, kau
 * sich in Termino den 28ter, Januar vor hiesigem Landgericht angeben. Cassel am 8ten Nov.

1798 . . _ # _ &amp; Hess Landgericht daselbst.

7) In dem auf. Donnerstag den 2oten December angesetzten Subhastakionstermin soll des ausge
 tretenen Braudeweinschenk Gottfried Bender Behausung allhier in der Unterneustadt ln der Wai-
senhauSstraße, zwischen der Witwe Ottenbach und Töpfer Braun gelegen, an den Meistbieten
den öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, kann sich alödann vor hiesigem
Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, bieten, und der Höchsibietende den
Zuschlag nach Befinden erwarten. Cassel am aoten Novemb. 1798.

Vermöge Commißion des Stadtmagistrars. H. E. Roch, StadtfekretariuS.
Z) ES fvü deS Conrad KnöpfelS in und vor Lembach, Adelich Milchltngifchen Gerichts gelegene

vormalige Bockische, denen Herrn von Schenck zur Leyhe stehende, und denense'ben mit 5 VrtlI
Korn und 5 Brrl. Hafer zinsbare Erbguch, bestehend aus einem Wohnhaus, einer daran gele,
genen Scbeure, nebst Pftrdestall unh übriger Stallung, einem Nebenhaus, noch einer daran ge-

 ' legenen Scheure. ein Schweinestaü und Hofreyde, ein hinterm Haus gelegener Garten. 24 Ack.
Wiesen von 18 Wagen Heu, von 23 Vrtl. Aussaat Land, f lief. 9 Rut. Wüstes, lief. ufR.
Rottland, etwas über 25 Ack. Hudentriesch. und chngefehr 20 Acker Waldung, öffentlich und
an den Meistbietenden Schulden wegen verkauft werden, und ist hierzu Termin auf Donnerstag
den ?ten Februar k. I. bestimmt. Kauflustige können fich an bestimmten Tage Morgens y Uhr
auf der GerichtSstube in Lembach einfinden, ihre Gebot thun, und dem Befinden nach des Zu
schlage gewärtigen. Homberg den 2öten November 1798.,

lUotb, von Milchllnglscher IustitiariuS.
9) ES soll deS NieolauS Siebert von Niederzweren fein von Johann Henrich Keßler herrührendes

Wohnhaus und Garten darbey, gegen der Kirche über gelegen, &lt;fx officio an den Meistbietenden
öffentlich verkauft «erden. Wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem auf Dienstag den
iLten December ein für allemal bestimmten Verkaufs-Termin, auf Fürstlichem Landgericht an
gebe«. Cassel den 2Zten Octobor 1798. Fürst!. Hess. Landgericht daselbst.

10) Es ist die verwitwete Frau Rathin RieS, geb. Duystng, willens, die ihr zustehende A am
sogenannten Engelbrechter Zehnten zuVisebeck zu verkaufen, und können daher diejenigen, so
hierzu Lust haben, in dem zu dessen Versteigerung angesetzten Termine, Mittwochen den röten
Januar k. I. auf hiesiger Fürst!. Regierung vor unterzeichnetem Connnissario erscheinen, ihr Ge
bot darauf in Cassenwehrung zu Protokoll anzeigen, und bey dessen Annehmlichkeit, auf sofort
einzuholende Genehmigung, alsbald den Zuschlag erwarten. Cassel dm zoten Novemb^ 1798.

23 . 2V. RüppeU. Vig. Conmüss.
11) DeS verstorbenen Aueaufsichter Johann Conrad Stahl Garten allhier vor dem Frankfurterthor,

an der Landstraße und dem Gärmer Bastard gelegen, CH. E. Nr. 44 und 45, T7* Ack. 54 Rut.

groß, nebst dem an demselben gelegenen Hau- uud Zubehör, wovon in dar Hvfhospital St«
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